
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 28 (1902)

Heft: 50

Artikel: [s.n.]

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-438055

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 17.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-438055
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Beilage zum nebeispalter" nr. so wm 13. Dezember 1002.

Splitter.
£)a8 ©oupé be8 ©oftor med. tft bte Stoantgarbe beS ßeidjenroagenS.

SBenn nadj ©alomo ein Starr fdjroerer als 33tei ift, roeldjes taftenbe
aftetaH übertrümpft bann eine 3tärrtn?

*
Sie (SeBurtSariftofratie fudjt itjren Stammbaum bis auf ben Uraffen

3urürJ nadjjuroeifen, um fidj ber Sthnen roürbtg m aeigen.
©ie (Setbariftofratie prebigt bie 8fHmacbt beS gofbenen SafbeS, ba?

mit eê nidjt a!8 bumme8 Halb gelte.

©er pdjfte Orab ber ©itttidjfeit befteljt barin, fo tüftern au fein,
um ben (Sebanfen nidjt ertragen m fönnen, bafj in ben Kleibern, roefdjen
man auf ber Strafte begegnet, nacfte 3Jtenfdjen fteefen fönnten.

Den Steuerhommîssîonen.
3br feib bie größte ßebenSfreube, ifjr §erren uon ber ©teuer!
Shr fetb be8 SBürgerS Stugenroetbe unb iljnen lieb unb teuer!
©er ©teuerfdjraube aarteS greffen erfpart ein aEju fetteê ©ffen!

SBarum tjaben mandje STJfonate nur breiftig ©age?
SBeil'S bei ben ©tubenten ntdjt attemeif auSreidjt Bi8 mm einunb?

breiftigften.

BauernpoUtth.
©fjäppi: ©u, 3Mbi, baS djan^t gar nüb bigrife. Smmer Ijäiftt'8

b'Staatéfinanae mögeb nüb gfange unb immer madjeb'8 neu ©taatSftelte
unb gänb be ©taatëmanne meb SJfoföig.

3toIbi: gä roäift; ©taatSroirtfdjaft ift fdjnntS fäi Sanbroirtfdjaft.
Ebäppi: ©8 tunft mi ebe. 83t ber Sanbroirtfdjaft fdjränft me ftdj

ämel i ber ©uêhafttg e djli rj ober fjät mit be Sfjalberen e djli aruef, roänn
b'SDtitdj nüb langet.

9tofbi: (Sttfre §erre roerbeb tjaft gfdjnber fn roeber mir, bie f)änb
roafjrfdjnnft ufegfunbe, me djönn b'Stüürctjue au am ©djroana mäfdje,
roänn'S fufdjt nüb langet.

©fjäppi: ©te ©bue djönnt aber au djüfettg fn tjinebure unb öppen
eine in ©räcf ufe fchitngge.

9tolbi: ©aS madjt nüb; me ftahb nu roieber uf unb bufet enanb
fuber ab. S3om ©räcf ait'ê ja fäi ©übte.

Feurich - Pianinos und Flügel,
Fabrik allerersten Ranges. Im Jahre 1897 allerhöchste Auszeichnung
Königl. Sachs. Staatsmedaille für technisch und künstlerisch vollendete
Flügel und Pianinos. Spezial-Kataloge werden auf Wunsch gratis
und franko zugesandt. Vorrätig bei der Allein -Vertretung

P. Hindermann. Klavierhandlung, Freiestr. 58, Zürich V.

flrvenbolz-möbel *
für Schlafzimmer, Bureaux etc. sehr beliebt, liefert

stets in prachtvoller Ausführung 97-26

A. Körber, Möbel- Fabrik. Davos- Platz.

Kirsch-Destillation-Schwyz

Alfred Schindler, Alleininbaber. 104-

Tafelschinken und Zungen
Charcuterie und Käse
Biscuits, Waffeln
Thee, Conserven etc.

in bekannter Güte stets frisch bei

Arthur Fischer
Erstes Zürcher Versandlhaus f. Delikatessen

Zürich V, Dufotirstr. 70 tas-is
Telegr.: De:icata Zürich - Telephon 5)44

__¦___¦ Engrospreise : ______

Bureau ARGUS" Zürich.

^JH^ Diskrete Auskünfte auf allen Plätzen. ^ffo
Incasso. Verwaltungen, Informationen etc.

Telephon Nr. 3622 72-52

Hotel und Restaurant St. Gallerhof.St. Gallen
Ganz neu erbautes, mit allem Komfort

ausgestattetes Haus, in nächster Nähe der Bahn und im Zentrum
des Geschäfts-Quartiers, schönste Restaurations-Lokalitäten der
Stadt, gute Küche. Restauration zu jeder Tageszeit. Reelle Weine.
gute Bedienung. Es empfiehlt sich höflichst 100-26

Der Besitzer: Chr. Albrecht.

MARIENBADER V^C
REDUCTIONS PILLEN

von Schindler Barnay
Kaiserl. Rath, em. Chefarzt

der Kronprinz Rudolf Stiftung.
Bestandteile:

Probe
fürdieHerrn Ärzte

stets zur
^/erfügungy

Sil. M»ri«nt>. ritsfil .1.0

E»tr.rti(i *pïn trec.
" ihimVrijfrij.pir.« Z.II

" eiicir. 113r.jn1.ji:;. 2 :l Seh

Eilr rriiqit.aqtNrt. Sief.
î«lv.i» Aqu. Marie jj, 1.
tilpär.id.mMS.piUid*:
Httr.Tauracholis D.S

Uhren, Regulateure, Wecker
am besten unrijhilligsten bei

Bad-, Fango- und Wasserheilanstalt
z. Adlerburg, Zürich I

(beim Stadelhofer-Bahnhof und Stadttheater.)
Cewöhnl. und medizin. Bäder mit Zusätzen nach Wunsch.

Kohlensäure-Sool-Dampfbäder. Wasser- und Dampfdouchen.
Behandlung von Gicht, Rheumatismus, Nerven-Krankheiten und Frauenleiden

mit Fango di Battaglia. Elektrizität und Massage.

Hydrotherapie (Wasserheilverfahren), Diätkuren.
Offen von 712 Uhr und l/i28 Uhr, Sonntags 8-12 Uhr.

Anstalts-Arzt: Dr. G. Custer. Cons. 1011 Uhr. 59-17

£L Orler, ^ ZURICH I

iaumünsterplatz 18
Silberne Damen- und Herren-Uhren, Fr. 12, 15, 19, 23, 2S u höher
Coldene Damen-Uhren, Fr. 25, 3«, 44, 55. «4 und höiier
Coldene Herren-Uhren, Kr. 43, liü, 76, 88, 100 und höher.
Regulatoren mit Schlag, 65 em hoch, l Tag gehend, Kr. 13.dito 14 Tage gehend, Fr. 19.-
Regulatoren mit Schlag, 85 cm hoch. 14 Tage gehend Fr 23 -dito 100 cm hoch, 14 Tage gehend, Fr. 29. ' ' '

Babywecker, [a. Fr. 4., dito leuchtend, Fr. 6.dito mit Répétition, läutet 8 Mal, mit Unterbruch einerhalben Minute.
Trck-Tack, Ia. Wanduhr, zum Zusammensetzen, schönstes Weihnachtsgeschenk

für Kinder, Fr. 5. KV Für jedes Stück w eitgehende Garantie.
A eitere Taschen-Uhren werden an Zahlung genommen. 137-4

Kataloge gratis und franko.

wr Spezialität

Franz Carl Weber
62 Mittlere Bahnhofstrasse 62

^ZÜRICH

Vellage zum Nebelspalter" Nr. so vom iz. Dezember 1902.

SpUtter.
DaS Coups des Doktor meä. ist die Avantgarde des Leichenwagens.

Wenn nach Salomo ein Narr schwerer als Blei ist, welches lastende
Metall übertrümpft dann eine Närrin?

»

Die Geburtsaristokratie sucht ihren Stammbaum bis auf den Uraffen
zurück nachzuweisen, um sich der Ahnen würdig zu zeigen.

Die Geldaristokratie predigt die Allmacht des goldenen Kalbes,
damit es nicht als dummes Kalb gelte.

Der höchste Grad der Sittlichkeit besteht darin, so lüstern zu sein,

um den Gedanken nicht ertragen zu können, dah in den Kleidern, welchen
man auf der Straße begegnet, nackte Menschen stecken könnten.

Den 8teuerkomrnîssîonen.
Ihr seid die größte Lebensfreude, ihr Herren von der Steuer!
Ihr seid des Bürgers Augenweide und ihnen lieb und teuer!
Der Steuerschraube zartes Fressen erspart ein allzu fettes Essen!

Warum haben manche Monate nur dreißig Tage?
Weil's bei den Studenten nicht alleweil ausreicht bis zum

einunddreißigsten.

Kauernpolîtîk.
Chäppi: Du, Noldi, das chan-i gar nüd bigrife. Immer häiht s

d'Staatsfinanze möged nüd glange und immer mached's neu Staatsstelle
und gänd de Staatsmanne meh Bsoloig.

Noldi: Jä wäist; Staatswirtschaft ist schynts käi Landwirtschast.
Chäppi: Es tunkr mi ebe. Bi der Landwirtschaft schränkt me sich

ämel i der Hushaltig e chli y oder hät mit de Chalberen e chli zruck, wänn
d'Milch nüd langet.

Noldi: Ensre Herre werded halt gschyder sn weder mir, die händ
wahrschynli usegfunde, me chönn d'Stüürchue au am Schwanz mälche,
wänn's suscht nüd langet.

Chäppi: Die^ Chue chönnt aber au chützlig sy hinedure und öppen
eine in Drück use schlingge.

Noldi: Das macht nüd; me stahd nu wieder uf und butzt enand
suber ab. Vom Dräck gil's ja käi Bühle.

l'iàili êàrsràn karixss. Im ^-rliriz 1897 allsrkocàtiz às?siek,iui)^
Xonigl. Lâr>n8. iààrnsllàills für tocmlàcn uncl künstlerison volisnciöts
l luAöl un i l'àinos. Lpsiisi-Ksrsloss wsrclsn suf V/unsoti Zrstis
unci tesnko -usossnctt. VorrâtiZ d«zi (>«zr ^Ilsin -VsrtrstunA

Mnàmann, XlaVikàuIiiiiZ^ ?reià 38, àien V.

)Irvenbo>? Möbel *
kür Svnisfiirnmor, Sui-ssu» «îo. ssirr beliebt, liefert

stets in pràolrtvollsr ^ustüilrunx 97-26

4. Köi-bsr, nlôbel-fàilc. Osvos- p Ist?.

1U4-

lalàeniàn unci Zungen
chgreulei-ie unci Kâse
IZiscuits, Wsffeln
Itiee, Oonzerven etc.

m beicsnnter kiite stets lliscii bei

Lestes ?!ieclier Verssnciiiisus i. lle!i><s«eszen

Rurich V, vàià ?g >4.!-,z

7e!egr.: Dell-sls àicii - leiepiion Sl44
-»^-»»--»^»» i-rigwzpeeise ^ »»»»»»»»-»»-..^

^jH^ Discrets àusklinlts sut sllen bläken. >^î^»
inossso. Verwsltungeri, Intormstionen etc.

Z'â/i/ioi- à z6ss 72-S2 ^»
Lotêl uncl kkàiMt 8t. KsIIeriiol.8t, Kallen
Ks»! neu eebsutes. mit siiem ilomlliel sus-

gestsltetes llsuz. in nàcnster NSbe liée lZsiin unci im Zentrum
lies Lescnslts-yuseliers. scbönste kestsurstions-roksiitàten lier

^ ^ ^
Oer Rssitxei'â Vtrr. /Vidrsotit.

Sekincller' karma/

p->°i>-

17111-611, Iî.6AUlà6UI'6, 'Wecker
!>nr Kesten »ncil>>ii>i^sten iiei

(dsirn Lts.clölkol'sr-kZs.knlio!' unâ Ltaâttirsatsr.)
OvwLIiriI. unci mocliiiii. Sâcjor mit ^U8àt?sn naclr ^Vunson.

I<oiilsnsîiurv-SooI-0snipkt,Lcisr. ^ssssr- unci Dsmpfciouorisn.
iZelisniilung von Lient, litieumstismus, ^erven-KranIckelten uncl ^rsueàiclsn

mit l^ktngo cli Sàglia. rliektriiltSt unrt lVissssge.

I-I>cirotriorsplo (Wasssrlrsilvsefarirsn), oistlcuron.
vsssn von 712 Vitt' unc! Iltir, 8onnts.A8 3-12 vkr.

/».ristslts-^rit - 0r. L. Lüster. Lon8. 1011 tínr. 59-17

Hurler, ff à̂umûn8tsrp!s.t? t8
SiUzsens r>k,msn- unll ttsresn-Uliesn, 12. IS. 19, 2S. 2^ n irüNer
cZoiclsns lZsmsn-cNirsn, I r. 2à. Ai. 44. SS. >>4 unri Näiiee
Ooictsno «sresn-vtiesn, !>>. 43. iiv, 7S. 88, Ivo nnct ilöirsr.
k!ssul->ìc>rsii mir Kàlîìii, ßs >'m NoeN, 1 l^x xsliöncl, I-'r. IS.riito 14 ^arre ^klrsorl, t>'r. Ig.-
ksizui-,toron mir !?<'>rl!>lr, 8S om Iwlm. 14 l'a^e Nsasmi t>'r 23 -riitri 100 em tioc'lr, 14 "r-iM ^sli^nci, !>>. 29. ' ' '

Ssdvvvsc-ilsi-, w. 4.-. riito Isuc-iirsnci, >>. b.liita mir tìspsiitinn. làntvi 8 >I-tI, mit Untsri-rneir einernaiven »innts.
?>oii--r->--><, iîi. ^Vanciniir. xum /.usammsnsstiisn. solrönstss VVsiiina<!tir8?ssci>sn!<

tür Kinclsr, ?r. S. Mê' ?ür Oeries Stüeic ^ eitzreirencle lZarktntis.
weitere l'aseNsn-viirsn xvsrclsn an ^airinng genommen. 1Z7-4

Xsîsilzrzo srst/s uncl fi-snico.

,u,c-rc>â-

fût»! ütki. Vieslíiî
62 Mittlere iZalinkokstrssse 62
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